
ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis – 3/2023 3

I N H A LT

Analog der neuen systematischen PAR-Behandlungsstra-
tegie stellt auch die Ausbildung in den Bereichen Präven-
tion und Prophylaxe der parodontalen Erkrankungen in-
nerhalb der neuen Approbationsordnung einen wichtigen 
Bestandteil dar. Somit gewinnen die medizinischen Kennt-
nisse der vorklinischen Kurse an Bedeutung und erlauben 

unseren Studierenden, die Zusammenhänge zwischen 
paro dontalen und allgemeinmedizinischen Erkrankungen 
besser zu verstehen.

Bereits im dritten Fachsemester ist ein Kurs für Präventive 
Zahnheilkunde etabliert, der unter anderem parodontolo-
gische Kenntnisse in einer begleitenden Vorlesungsreihe 
und Techniken für die Patientenbehandlung in einem Prak-
tikum an Phantomkopfmodellen mit typisch parodontal 
geschädigten Gebisssituationen vermittelt. Bereits am An-
fang des Zahnmedizinstudiums wird somit die Erhebung 
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der Sondierungstiefen und des Parodontalen Screening- 
Indexes gelehrt. In diesem Zusammenhang werden die 
Diagnosen des klinisch „gesunden Parodonts“, der „Gin-
givitis“ und der „Parodontitis“ in ihrer Differenzialdiagnos -
tik erörtert, sodass eine folgerichtige weiterführende Dia-
gnostik und/oder Therapie eingeleitet werden könnte. In 
zahlreichen Studien wurde belegt, dass der Biofilm einen 
wesentlichen Risikofaktor für die Entstehung einer gingi-
valen/parodontalen Erkrankung darstellt. Deshalb besteht 
ein großer Anteil der präventiven und parodontalen The-
rapie im Biofilmmanagement. Das ist nicht nur essenziel -
les Wissen in der Ausbildung der Studierenden, sondern 
ebenso wichtig, der Patientin bzw. dem Patienten theo-
retisch als auch praktisch für die Optimierung häuslicher 
Mundhygiene zu vermitteln. Daher erlernen die Studie-
renden bereits innerhalb dieses Praktikums eine Mund-
hygiene-Anamnese zu erheben, die gängigen Indizes am 
Phantommodell zu bestimmen und eine individuelle ziel-
gerichtete Mundhygieneinstruktion durchzuführen – schon 
jetzt wird die bedeutungsvolle Arzt-Patienten-Kommuni-
kation geschult.  

Die Beantragungen systematischer PAR-Therapien sind 
bundesweit im ersten Quartal 2022 um 15 bis 17 Pro -
zent im Vergleich zum Vorjahr gestiegen. Dies ist nicht  
nur Ergebnis der neu integrierten Behandlungssyste -
ma tik, sondern zeigt ebenso den bestehenden Behand-
lungsbedarf. Durch die Verschiebung der Parodontitisprä-
valenz in das höhere Lebensalter führt der demografische 
Wandel weiterhin zu einem steigenden Behandlungs-
bedarf. Darüber hinaus wird prognostiziert, dass bis zum 
Jahr 2030 etwa die Hälfte aller in Sachsen-Anhalt tätigen 
Zahnärzte in den Ruhestand gehen wird. Dementspre-
chend sehe ich in diesem Zusammenhang für die Zukunft 
eine enorme Herausforderung, den parodontologischen 
Behandlungsbedarf effektiv und ausreichend zu decken. 
Die Herausforderungen für das Jahr 2023 werden zu-
nächst die korrekte Umsetzung der neuen PAR-Richtlinie 
sein, die sich noch bis zum Jahr 2024 in der Eingliede-
rungsphase befindet.
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